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Die drei Fragen beantworte ich wie folgt: 

Zu 1 

Auf der Strecke Ludwigshafen - Mainz - Koblenz - Remagen ist 
mit der Umstellung von Dampf- auf elektrischen Betrieb bis zum 
Frühjahr 1959 zu rechnen. 

Die Deutsche Bundesbahn verhandelt mit dein Land Nordrhein-
Westfalen  wegen eines Kredits für die Elektrifizierung des Strecken-
abschnittes Remagen - Köln - Düsseldorf. Die Verhandlungen stehen 
günstig. Ein Termin für die Aufnahme des elektrischen Betriebes 
kann aber noch nicht angegeben werden. 

Auf der Strecke Düsseldorf - Duisburg - Essen - Dortmund - Hamm 
 wird der Berufsverkehr mit elektrischen Triebwagen zum Sommer-

fahrplan 1957 aufgenommen werden können. Ein Zeitpunkt für die 
Umstellung des übrigen Reise- und Güterverkehrs auf elektrische 
Zugförderung läßt sich noch nicht angeben. 

Zu 2 

Im Abschnitt Düsseldorf -Hamm sind die Arbeiten auf der gesam-
ten Strecke im Gange. 

Auf der Strecke Ludwigshafen-Mainz-Koblenz  Ludwigshafen-Mainz-Koblenz -Remagen soll aus 
betrieblichen Gründen der Abschnitt Mainz - Koblenz - Remagen be-
vorzugt fertiggestellt werden. 



Zu 3 

Die Strecke Düsseldorf - Hamm wird aus einer Bahnmaschine im 
Dampfkraftwerk Düsseldorf -Lausward und einem Drehstrom-Bahn-
strom-Umformer aus dem RWE-Netz in Gremberghoven versorgt 
werden. Die Stromlieferungsverträge sind bereits seit längerer Zeit 
abgeschlossen. 

Für die Strecke Ludwigshafen - Remagen wird die Bahnstromver-
sorgung zurzeit projektiert. 

Dr.-Ing. Seebohm 


